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Ziele der Seminarreihe

Ganzheitliche Werte- und 
Persönlichkeitsbildung im 

Team 

Konstruktiver Umgang 
mit Macht und 

Ohnmacht

Erwerb kultureller Bildung 
und interkultureller 

Kompetenzen

Schaffung 
gesellschaftlichen 

Mehrwerts im Leadership

Stärkung von Human- und 

Selbstkompetenz im 

Leadership

Positiver Umgang mit Macht 

und Ohnmacht – Lösungen 

im Wertekonflikt

Zukunft aktiv angehen: 

Herausforderungen im 

globalen Management

Unternehmerische 

Verantwortung: nachhaltige 

Ökonomie und  gerechtere 

Gesellschaft



Zentrale Fragstellungen

- Was heißt „Wertebildung“?
Wie bilden sich Normen und Werthaltungen, gerade in verantwortlicher
Position und im Wertekonflikt?

- Was sind Kriterien ethisch-moralischen Handelns im Kontext von 
Leadership?

Wie können Führungskräfte auf Herausforderungen speziell in heterogenen
interkulturellen Teams vorbereitet werden?

- Wie geht ganzheitliche Werte- und Persönlichkeitsbildung?
Inwiefern spielen philosophische Praktiken und auch kreative Methoden 
eine Rolle in der Entwicklung angehender Führungskräfte?
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Übungen und 
Reflexionseinheiten

Kleingruppenarbeit und sokratischer 
Dialog im Plenum

Analyse konkreter Situationen

Interaktives Erarbeiten von 
Lösungswegen

Begriffsklärungen

…vermeintlich selbstverständlicher 
Begriffe wie des der Werte

Präsentation mit Diskussion

Input zum Wie und Wozu von 
Wertebildung im Leadership

Wahrnehmung, Achtsamkeit 
und Imagination

…mittels auch kreativer Tools und beyond 
words-Methoden

Arbeit mit Bildern

Wirkmächtige Symbole und deren 
(Be-)deutung

Methoden

Eingesetzte Methoden

Methodischer Dreischritt: angeleitete Selbstreflexion – persönliches Erfahrungswissen - Gruppenreflexion
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Selbst- und 
Humankompetenz

• Wahrnehmung eigener 

Werthaltungen und Prozesse 

kollektiver Wertebildung

• Reflektierte Stärkung der 

eigenen Wertbindungen und 

normativen Haltungen 

• Verstehen, Erfahren und 

Vermitteln dieser Prozesse und 

Methoden

• Verbesserung der Analyse-

fähigkeit in Konfliktsituationen 

bei Wertekollisionen

• Einsatz sokratischer 

Gesprächsführung als 

Methode der Wahl im (inter-

kulturellen) Dialog

• Professioneller Umgang mit 

Leadership-Situationen im 

Macht- und Wertekonflikt

Sozialkompetenz Führungskompetenz

Zu stärkende Kompetenzen

Wertebildung 
interkulturell für 
Multiplikatoren



Referent*innen

Dr. Martin Herrmann Dr. Ariane Hagl Barbara Abdallah-
Steinkopff

Dr. Thomas Steinforth

Wege aus dem Dilemma von 
Macht und Ohnmacht im 

Wertekonflikt

Jenseits der Sprache: 
Kreativität und Werte

Wertedialog: Zur Methode 
des „interkulturellen 

Pendelns“ 

„Respekt!“ Zur Basis des 
Zusammenlebens in einer 
vielfältigen Gesellschaft

YouTube:
https://www.youtube.com/watc

h?v=tLfSLUTR2dc

YouTube: 
https://www.youtube.com/watc

h?v=WK8gZGa_WCI

YouTube:
https://www.youtube.com/watc

h?v=2UTMSzjM8FI

https://www.youtube.com/watch?v=tLfSLUTR2dc
https://www.youtube.com/watch?v=WK8gZGa_WCI
https://www.youtube.com/watch?v=2UTMSzjM8FI


Organisatorisches

- Termine
26./ 27.10 und 23./ 24.11.2018, jeweils 9-17 Uhr

- Maximierung
max. 24 Teilnehmer*innen

- Abschluss
Erwerb eines gemeinsamen Zertifikats der Universität Mannheim und
der Hochschule für Philosophie München/ Zentrum für Globale 
Fragen (ZGF) bei Teilnahme an mind. drei der vier Veranstaltungen.
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